
Idee, Konzept und künstlerische Leitung: Willy Löbl & Maximilian Pfisterer (Frischvergiftung)
Technische Projektleitung: Max Seeger & Johannes Raff
Lichtprogrammierung: Max Seeger
Gesamtprojektleitung: Johannes Zeller

Anreise mit dem Shuttle-Service der Langen Nacht der Museen plus ca. 400 m Fußweg. Oder mit dem ÖPNV 
bis Hedelfinger Straße oder Obertürkheim, jeweils plus ca. 1400m Fußweg. Zutritt zum Veranstaltungsgelände: 
Am Mittelkai 16, 70327 Stuttgart,

www.hafen-stuttgart.de
www.lange-nacht.de

Stahlbau Heil / Deisser Containerlogistik /
Container Terminal DP World Stuttgart / 
Rhenus Inland Ports / Holcim (Deutschland) GmbH 
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2Lange Nacht der Museen
im Hafen Stuttgart mit Hafenrundfahrt

21/05/2022

U2 146mmHinten 148mmAussen Titel 123mm

flieg Wasser brenn 
  fall Wasser fließ 

Gut gefüllte Regale in den Supermärkten; Kraftstoffe und 
Energie jederzeit verfügbar; eine funktionierende Entsor-
gung aller menschlichen Hinterlassenschaften. Diese 
Anspruchshaltung ist in der Bevölkerung tief verankert 
und wird für gewöhnlich nicht hinterfragt. Ein großer Teil 
des globalen Güterverkehrs wird auf dem Wasser abgewi-
ckelt. Die Auswirkungen, wenn die globalen Warenströme 
ins Stocken geraten, werden uns aktuell schmerzlich 
bewusst. Alles hängt voneinander ab. 

Die Wirtschaftsregion Stuttgart ist über die Bundes-
wasserstraße Neckar an dieses globale Netz angebun-
den. Der Hafen Stuttgart ist einer der wichtigsten 
Umschlagplätze in unserer Region.

Die imposante Industriekulisse mit Verladekränen, 
Schrottbergen und Containerterminals inspiriert 
immer wieder Künstler aller Disziplinen. Daraus 
resultiert auch in diesem Jahr wieder der Beitrag zur 
Langen Nacht der Museen.

flieg Wasser brenn 
      fall Wasser fließ 

Ein Projekt der Hafen Stuttgart GmbH
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Innen links 146mm Innen Mitte 148mm Innen rechts 123mm

Ein Besuch im Hafen beinhaltet eine abendliche 
Hafenrundfahrt mit der MS Wilhelma oder der MS Eiffel. 
Je nach Besucherandrang kann die Wartezeit bestens 
auf der Ausstellungsfläche der Künstlerinnen und 
Künstler verbracht werden.

Ausstellung der Künstlergruppe ›Westkai-Art‹. 
Getränke und Imbiss im Boarding Bereich.

flieg Wasser flieg

Flüsse und Meere erzählen immer Geschichten, 
erzeugen Fernweh und Sehnsucht. So wird Wasser zur 
Projektionsfläche. Der große Wasserschirm im Hafen-
becken ist zunächst als Regenbogen ein Farbspiel und 
wird mit beginnender Dunkelheit zur Leinwand für 
Projektionen. Weitere künstlerische Interventionen 
transformieren den täglichen Geschäftsbetrieb.

fahr Wasser fahr

Staatliche Akademie 
      der Bildenden Künste Stuttgart

Für den Hafen werden von Studierenden der ABK 
Stuttgart Kunstwerke und Projekte entwickelt, die im 
Boardingbereich der Hafenrundfahrt und an anderen 
Orten im Hafen präsentiert werden. Die Studierenden  
aus dem Fachbereich Kunst nutzen den Hafen und 
seine Infrastruktur als Ausgangsmaterial, als Inspirati-
onsquelle, als Anlass für künstlerische Arbeiten. 

Für die  Ausstellung  werden die Ideen der Studierenden der 
Akademie  den Weg herunter vom Killesberg an den Stuttgarter 
Hafen finden, um sich dort unter ganz anderen Bedingungen zu 
behaupten. Es werden Raum-Installationen, Bildhauerei, Inter-
ventionen und Performances zu sehen sein. Warenumschlag, 
Recycling, Logistik, Sehnsuchtsort Hafen sind Themen, die sich 
in den Kunstwerken widerspiegeln.

Die Installation von Frischvergiftung spielt mit den sich 
anziehenden Gegensätzen von Feuer und Wasser. 
Untermalt von atmosphärischen Sounds, spiegelt sich 
ein projiziertes Feuer in einer zunächst glatten Wasser-
fläche. Die Besucher sind eingeladen die Intensität der 
Installation über Regler zu beeinflussen.

brenn Wasser brenn

B1
0 
Ri
ch
tu
ng
 E
ss
li
ng
en

B1
0 
Ri
ch
tu
ng
 S
tu
tt
ga
rt

1/2

3

4
5

1 Ausstellung / 2 Boarding Hafenrundfahrt
    3 Lichtspiel / 4 Wasserwand / 5 Wasserfall

Hafenrundfahrt und Ausstellung
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